
                                                                

PRESSEMITTEILUNG 

29. März 2023 

Platz 1 für Schüler aus Bingen am Rhein bei JUGEND GRÜNDET Pitch Event 

in Berlin: Christian Maidhof vom Stefan-George-Gymnasium zieht mit Dorf-

App ins Bundesfinale ein 

Hansenberg-Schüler mit innovativem Skateboard-Protektor und starkem 

Teamauftritt auf Platz 2 

Berlin/Pforzheim/Bingen/Geisenheim. – „MeinDorfNet“ heißt die innovative Geschäftsidee, mit 

der Christian Maidhof heute (29. März) beim JUGEND GRÜNDET Pitch Event in Berlin die Jury 

überzeugte. Mit einem rundum starken Auftritt schaffte es der Schüler des Stefan-George-

Gymnasiums in Bingen am Rhein auf Platz 1 und qualifizierte sich damit direkt für das Finale des 

bundesweiten Schülerwettbewerbs im Juni. Einen tollen zweiten Platz erreichte das 

Schülerteam „FlexProtexx“ von der Internatsschule Schloss Hansenberg im quasi benachbarten 

Geisenheim (HE). 

Christian Maidhof vom Stefan-George-Gymnasium in Bingen am Rhein hat in Berlin seine 

Geschäftsidee „MeinDorfNet“ präsentiert: Über die MeinDorfNet App-Lösung können 

verschiedene genehmigte Organisationen (z.B. Gemeindeverwaltung, Vereine, 

Dorfgemeinschaften) Nachrichten und Events veröffentlichen, die je nach Wichtigkeit mit einer 

Pushnachricht für alle NutzerInnen beworben werden. Dabei erhält jede Gemeinde ihr komplett 

eigenes System und eigene App. 

„Das WIR verbindet uns!“ Mit diesem Slogan und einem rundum starken Auftritt konnte Christian 

auch live beim Pitch Event in Berlin die Jury überzeugen und landete auf Platz 1: Die Jury war 

beeindruckt von der tollen Umsetzung seiner Geschäftsidee, für die die Expertenrunde einen 

klaren Bedarf in vielen Gemeinden sah. Darüber hinaus lobte die Jury die perfekte Präsentation 

der Geschäftsidee und die überaus kompetenten Antworten auf die Juryfragen. 

Als erstplatziertes Team qualifizierte sich Christian mit seinem Pitch direkt für das JUGEND 

GRÜNDET Bundesfinale im Juni.  

Plätze 2 und 3 für Teams aus Hessen 

Auf Platz 2 landete ein Schülerteam aus dem benachbarten Geisenheim in Hessen: „FlexProtexx“ 

mit Joel Albrecht, Jakob Hammerschmidt, Maxim Düll, Jan Ecker und Tijan Ballhausen von der 

Internatsschule Schloss Hansenberg überzeugten mit ihrem Skateboard-Protektor auf der ganzen 

Linie. Die Jungs lieferten nicht nur einen starken Teamauftritt ab, sondern punkteten bei der Jury 

mit einer tiefgreifenden Marktanalyse und einem perfekten Marketing-Ansatz für ihr Produkt, 

dem die Expertinnen und Experten einen großen Markt attestierten. 



                                                                

Den dritten Platz sicherte sich das Team „CO 2 Oxygen“ mit Lukas Lange und Leon Hesse von den 

Beruflichen Schulen in Bebra.  

Schülerinnen und Schüler präsentieren wie die Profis 

Die Jury zeigte sich durchweg beeindruckt von den unglaublich professionellen Pitches 

(Kurzpräsentationen) der Schülerteams. Insgesamt waren zehn Teams aus sieben Bundesländern 

ins McKinsey Experience Lab in der Factory Görlitzer Park eingeladen, um dort ihre innovativen 

Geschäftsideen zu präsentieren. Die Jugendlichen reisten aus Brandenburg, Hessen, 

Niedersachsen, Rheinland-Pfalz, Thüringen, Sachsen-Anhalt und Nordrhein-Westfalen an. Die 

eingeladenen Jugendlichen waren unter den besten von 868 Schülerteams, die im bundesweiten 

Schülerwettbewerb JUGEND GRÜNDET einen Businessplan geschrieben haben.  

Probleme erkennen, Lösungen entwickeln  

Beeindruckt vom enormen Ideenreichtum, den vielfältigen Kompetenzen, Teamgeist und jede 

Menge „Drive“ zeigte sich bei der Siegerehrung auch Jurymitglied Annalena Wulff (Senior 

Consultant, McKiney & Company): „Es ist toll zu sehen, wie Ihr aus echten Problemen neue 

Lösungen entwickelt. Ihr könnt alle stolz darauf sein, dass Ihr hier in Berlin dabei gewesen seid!" 

Als Gastgeber empfing die McKinsey & Company die Teams bereits am Vortag in Berlin, wo die 

Jugendlichen den Nachmittag gemeinsam und mit einem individuell für sie zusammengestellten 

Rahmenprogramm verbringen durften. Auf dem Programm stand unter anderem eine Führung 

durch die Factory im Görlitzer Park.  

JUGEND GRÜNDET Bundesfinale im Juni 2023 in Stuttgart 

Wer es bei den Pitch Events auf den ersten Platz schafft, qualifiziert sich direkt für das JUGEND 

GRÜNDET Bundesfinale, das im Juni 2023 beim Hauptsponsor Porsche in Stuttgart stattfinden 

wird. Dort wird sich entscheiden, welches Team den Bundessieg und damit die Siegerreise ins Si-

licon Valley/USA mit nach Hause nimmt. 

Um ins Finale zu gelangen, müssen die Teams aber auch in der zweiten Wettbewerbsphase punk-

ten (Planspiel-Phase): Im Online-Planspiel „Start-up Simulator“, unterstützt von der Volkswagen 

AG, führen die Jugendlichen virtuell ein Unternehmen. Dabei müssen sie sich gegen die Konkur-

renz durchsetzen und sich in Krisen bewähren. Noch bis zum 17. Mai 2023 haben die Teams Zeit, 

um im Planspiel ihre Management-Qualitäten zu beweisen, indem sie möglichst kluge und nach-

haltige Entscheidungen treffen. 

Mit innovativen Ideen die Zukunft gestalten 

Aus Problemen Lösungen entwickeln und mit innovativen Ideen die Zukunft gestalten, das ist der 

Kerngedanke von JUGEND GRÜNDET. Der Schülerwettbewerb will Jugendliche fürs Gründen be-

geistern und die Gründungskompetenzen von Schülerinnen und Schülern stärken. „Wer gründet, 

kann eigene Ideen umsetzen und die Welt verändern. Dafür braucht es Mut, Kreativität und Ge-

staltungswillen: All das zeigen Schülerinnen und Schüler jedes Jahr bei JUGEND GRÜNDET!“, so die 

Projektleitung Franziska Metzbaur.  



                                                                

Die Jury beim Pitch Event in Berlin 

Die JUGEND GRÜNDET Pitch Event Jury besteht jedes Jahr aus wechselnden Expertinnen und Ex-

perten unterschiedlichster Fachrichtungen. Im Jahr 2023 waren in Berlin vertreten: Livia Boerner 

(Senior Consultant, McKinsey & Company), Heiko Gintz (Honorarprofessor und Ehrensenator, Ost-

falia - Hochschule für angewandte Wissenschaften), Philipp Goller (Leiter DHBW-Programm und 

kaufmännische Ausbildung, Dr. Ing. h.c. F. Porsche AG), Prof. Dr. Nils Högsdal (Prorektor Innova-

tion, Hochschule der Medien Stuttgart), Kathrin Schürmann (Partnerin, SCHÜRMANN, ROSENT-

HAL, DREYER Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB), Sophie Schultheiss (Senior Marketing Ma-

nagerin, Companisto GmbH) und Annalena Wulff (Senior Consultant, McKinsey & Company). 

Über JUGEND GRÜNDET 

Im Online-Wettbewerb JUGEND GRÜNDET durchlaufen Jugendliche innerhalb eines Schuljahres 

den Prozess der Unternehmensgründung. Erst entwickeln die Schülerinnen und Schüler eine Ge-

schäftsidee und schreiben einen Businessplan für die Umsetzung (Businessplan-Phase), dann ma-

nagen sie in einem Unternehmensplanspiel ein Start-up (Planspiel-Phase). Beides läuft rein virtuell 

und damit völlig risikofrei ab. Das JUGEND GRÜNDET Bundesfinale findet jährlich im Juni statt. Der 

Hauptpreis für den Bundessieg ist eine geführte Reise ins Silicon Valley (USA). Daneben gibt es 

thematische Sonderpreise zu gewinnen. 

Sponsoren und Förderer 

JUGEND GRÜNDET wird seit 2003 vom Bundesministerium für Bildung und Forschung gefördert 

und von einer Reihe namhafter Sponsoren bei der Bekanntmachung des Wettbewerbs, den 

Preisen und den Events unterstützt. Hauptsponsor ist die Porsche AG. Gastgeber der Pitch-Events 

sind im Jahr 2023 die IHK Nord Westfalen (Münster), die IHK für München und Oberbayern 

(München), und McKinsey & Company (Berlin).  

 

Ausführliche Informationen zum Bundeswettbewerb JUGEND GRÜNDET: www.jugend-

gruendet.de 

 

 

Bildunterschrift („MeinDorfNet“): 

Platz 1 für den Nachwuchsgründer Christian Maidhof, Schüler am Stefan-George-Gymnasium in 

Bingen am Rhein, beim JUGEND GRÜNDET Pitch Event in Berlin, hier mit Franziska Metzbaur 

(JUGEND GRÜNDET, links) und Jurorin Annalena Wulff (McKinsey & Company, rechts) 

 

Foto: JUGEND GRÜNDET (Abdruck honorarfrei) 

 

http://www.jugend-gruendet.de/
http://www.jugend-gruendet.de/


                                                                

 

Bildunterschrift („FlexProtexx“): 

Platz 2 sicherte sich das Team „FlexProtexx“ mit Joel Albrecht, Tijan Ballhausen, Jakob 

Hammerschmidt, Jan Ecker (v.l.n.r.) von der Internatsschule Schloss Hansenberg in Geisenheim, 

hier mit Jurorin Sophie Schultheiss (Companisto GmbH) 

 

Foto: JUGEND GRÜNDET (Abdruck honorarfrei) 

 

 

_____________________________ 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen: 

Dorothee Riegner Mail: riegner@szue.de Tel.: 07231-42446-14 

JUGEND GRÜNDET im SIZ, Blücherstr. 32, 75177 Pforzheim  

_____________________________ 

JUGEND GRÜNDET - Chancen erkennen. Zukunft gestalten. 

Web: www.jugend-gruendet.de Mail: info@jugend-gruendet.de Tel.: 07231 42446-27 
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